
Adiou a l'Engiadina

Autor(en): Bezzola, Andrea

Objekttyp: Article

Zeitschrift: SBB Revue = Revue CFF = Swiss federal railways

Band (Jahr): 2 (1928)

Heft 9

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-780049

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-780049


FAHRT INS BERNER OBERLAND 19

/m .Sanne cfer ^/tm^/rau
AifaArt am oAem MoncAs/ocA PAot. Gai«r«/7, TAa7u,,7 EwcArunii mil ÄotfaMom

leidenschaftlichen Begeisterung für das Kleinod unserer
Heimat, das Berner Oberland!

Leise wirft der Abend seine Schatten voraus. Schon
legt sich Abendsonnengold auf die Gipfel, und Rosa-
wölklein ziehen träumend durch den Weltenraum. In
unendlicher Schönheit verströmt der Tag sein reiches
Leben. Mildfächelnd schwebt die Dämmerung über
die müde Erde. Geräuschlos schreitet die Königin Nacht
durch das Land. Doch bald flimmern die ersten Sterne

am Firmament, und der Mond verklärt das Traumbild
mit seinem Leuchten

Ich möcht' dereinst als letzter Ton
Im stillen leis verklingen
Des Weltenschöpfers Lieb' zum Lohn
Mein letztes Liedlein singen
Und dann, mit dieses Tages milden Purpurgluten,
Wie traumverweht in Nichts hinüberfluten

A//ons Wagner.

AB/OD A Z/ENG/AD/NA
Ma bella val, mi' Engiadina, adiou, sta bain, a bun ans vair;
Adiou allegra giuventüna, vus chars cumpagns da tant

plaschair ;

Adiou vus flüms e clers auals, adiou blovs lais e verdas vais ;

Meis char pajais, fintant splendura sur munt e val glün'
e sulai,

Fintant trasspelmal Oen murmura.noscour non ama co a tai!

Be 1' an passà eu returnaiva tar tai afflict ed ammalà,
Pertuot qualchosa am manchaiva, soffriva quà, pa-

tiva là.
Tü 'm hast levà mal e dolur, o bella val, o hun

duttur,
Meis char pajais

Davent da mia Engiadina am maina hoz darcho la sort.
Eu pigl cumgià dal vegl Bernina, cumgià, cridand dal Piz Linard.
O sajat vus duos protectuors da mia chas' e genituors!
Meis char pajais, Andrea Bezzo/a.
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